
An alle 
Regionalgruppenpräsidenten 
Delegierten, Revisoren sowie 
Bundesvorstand/Ausschuss der SSES 
 
 
 
 
 
Bern, 11. Mai 2009/b 

 
 
 
Protokoll der 
Delegiertenversammlung vom 9. Mai 2009, 10.30 Uhr 
Im Hotel Ambassador, Brig 
 
Begrüssung und Eingangsreferat durch Herrn Karl Schmidhalter, Ressortchef Kultur, 
Energie und Wirtschaft der Stadt Brig. Er überbringt die Grüsse der Gemeinde Brig. 
 
Energielabel: Ziel, die Energieeffizienz zu steigern. Brig hat viel investiert in die Ge-
bäudehüllen. Die Gemeinde geht mit gutem Beispiel voran, es braucht jedoch die 
Privatinitiative. 
Vorstellung einer Anlage, welche seit einem Jahr in Betrieb ist: 
Ried-Mörel 24.4.08 Photovoltaikanlage auf Bio-Bergbauernbetrieb Berchtold. Gegen 
verschiedene Widerstände haben sie die Anlage realisiert. PV Anlage 17,2 kW 
19300 kWh Jahresproduktion (Leistungsgarantie von 25 Jahren). Kostendeckende 
Einspeisevergütung von 25,2 Rappen. Nach 12 Jahren ist die Anlage amortisiert. 
Zusatzverdienst von rund 14000.-- Fr. Als Bauernbetrieb konnten sie 1/2 mit zinslo-
sen Darlehen finanzieren. Die Anlage dient auch als Demonstrationsanlage. Der 
Kanton lässt das Potenzial (Plateau Riederalp) für Photovoltaik abklären. PV Anlage 
auf einem EFH in Brig realisiert. 
 
 
Anwesend BV Annuscha Schmidt (Vorsitz), L. Bringolf, R. Durot, R. Rhyner, 

R. Neukomm, P. Müri, H.R. Schenk, Chr. Völlmin, E. Grünin-
ger, B. Künzle, D. Notter, L. Ferrari, E. Bühler, St. Mathez, Th. 
Gnos 

 
  Insgesamt 39 Delegierte (von total 60) 
  gemäss im Zentralsekretariat aufbewahrter Liste. 
 
Entschuldigt   P. Tobler, M. Kindler, Revisoren, A. Niederhäusern 
 
 
1.  Wahl Stimmenzähler und Protokollführer 



Als Stimmenzähler werden R. Rhyner und R. Durot gewählt. Als Protokollführer 
wird B. Gerber bestimmt. Die Reihenfolge der Traktanden wird nicht verändert. 
Die Präsenz der Delegierten wird mit 39 festgestellt. 

 
2.  Protokoll der DV vom 24. Mai 2008 

Das Protokoll wird  ohne Änderungen einstimmig genehmigt. 
 
3. Bericht der Präsidentin 

A. Schmidt erwähnt nur die wichtigsten Ereignisse im abgelaufenen Jahr. 
 

- Solarcup für 60 Jugendliche in La Chaux-de-Fonds, Coop Center, mit neuer 
Solarauto-Modellrennbahn und Ausstellungsplakaten vom Solarpreis sowie 
Ausstellungsobjekte diverser Produzenten im Solarbereich, Kurzfilm 

- Zeitschrift Erneuerbare Energien: 6 Ausgaben mit 40 Seiten 
- Neu Inserateakquisiteur Axel Springer Schweiz/Drucker UD Print 
- Prix du gaspillage: je Ausgabe ein „Energidiot“ von L. Bringolf 
- SSES Kiosk/Onlineshop: Umsatz gesunken 
- SSES Messestand an der Bauen und Modernisieren, Sept. 08, Sonder-

schau Solarenergie: positives Feedback betreffend Besucher und Aus-
kunftserteilung, sowie Unterschriftensammlung und 62 „Schnupperabos“ (3 
Ausgaben gratis). Neu mit Ausrichtung „Die Zukunft ist erneuerbar“ 

- Diverse regionale Ausstellungen, inkl. Hausbau- & Energiemesse in Bern 
- Solarauto-Modellrennen in Basel und 5 x Ostschweiz 
- Veranstaltung „le jardin des énergies“, Cernier 
- Mitarbeit in Koalition „Die Zukunft ist erneuerbar“ 
- Petition „Deckel weg“: Unterschriftensammlung 5800 Unterschriften 
- Projekt vom Landwirt zum Energiewirt 
- Projekt KlimaCharta +, ohne Weiterführung 
- Solarwettbewerb in Schulen (Start, Hauptprojekt 2009) 
- Redesign Website, Aufschaltung Anfang November 08 
- Internes, zwei BV Sitzungen 
 

Antrag St. Mathez zum Thema Redesign Website: Mathez bezweifelt, dass 
das ganze Redesign 2007/2008 nur 24132.95 gekostet hat. Er möchte eine 
Stundenabschätzung der nicht fakturierten Leistungen sowie eine Abgrenzung 
der Stunden der Ausschussmitglieder haben. 
Die DV lehnt den Antrag mit 8:16 Stimmen (15 Enthaltungen) ab. 
Ev. könnte ein solches Redesign in Zukunft extern vergeben werden. 
 



4.  Jahresrechnung 2008 und Revisorenbericht 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 4483.65 bei 
einer Gesamtsumme von 733881.60 ab. Das Jahresergebnis liegt somit 1584.65 
über dem Budget. 
Folgende Positionen haben massgebend dazu beigetragen: (Es sind nur Positio-
nen über Fr. 1000.-- erwähnt) 
 
 
Minderaufwand 
Konto Bezeichnung Betrag Budget 
5030 Honorar Webbetreuung 2331.30 10560 
5060 Andere Honorare 3821.75 40000 
6510 Porti  2389.75 12000 

 
Mehrertrag 
Konto Bezeichnung Betrag Budget 
3000 Verkauf Publikat. 4981.85 25000 
3003 Ertrag Projekte 45250.-- 0 
3100 Mitgliederbeiträge 3460.55 438000 
3101 Spenden allg. 5530.-- 5000 
3110 Inserateertrag 24860.25 113500 
  

 
Mehraufwand 
Konto Bezeichnung Betrag Budget 
4100 Beitr. an Regionalgr. 1760.-- 70000 
4200 Zeitschrift 11079.-- 248870 
5070 Sozialleistungen Festang. 1975.70 14000 
6500 Bürobedarf 2831.45 2600 
6600 Eigenwerbung 5103.25 6000 
6700 Projekte 1092.50 30000 
6720 Messen 1882.75 12000 
 
 
 

 
Thomas Gnos verliest den Revisorenbericht, welcher der Versammlung die Ge-
nehmigung der Rechnung empfiehlt. 
Die Jahresrechnung 2008 wird mit 39:0 Stimmen gutgeheissen. 

 
5. Entlastung des Vorstandes 

Mit  22:0 (17 Enthaltungen) Stimmen wird dem Vorstand/Ausschuss Décharge 
für die geleistete Arbeit im Berichtsjahr 2008  erteilt. 
 



6. Wahlen 
Rücktritte Eva Leutenegger (AS und BV), Ruth Wildberger (BV). 
Die Regionalgruppe schlägt Adrian Gamma, Ebnat-Kappel für die direkte Wahl 
in den BV vor. Dieser wird einstimmig und mit Applaus gewählt. Der anwesen-
de BV wählt ihn anschliessend einstimmig in den Ausschuss.  
Werner Zehnter, Küsnacht wird von der DV direkt einstimmig in den BV und 
anschliessend in den AS gewählt (ebenfalls einstimmig). 
Bestätigung der direkt gewählten für weitere zwei Jahre: A. Schmidt (Präsiden-
tin), L. Bringolf (Vize-Präsident), R. Durot (Kassier), Th. Gnos, R. Neukomm, P. 
Tobler 
 

7.  Zeitschrift Erneuerbare Energien/Themennummern 
Die Zeitschrift ist das Bindeglied zwischen Mitglied und Organisation. 
Wir konnten 6 Ausgaben mit 40 Seiten produzieren und zwei erfolgreiche The-
mennummern realisieren. 
Es musste schnell ein neuer Inserateakquisiteur und Drucker gefunden werden, 
da Benteli Hallwag aufgekauft und zerstückelt wurde. Zwei Sondernummern 
wurden realisiert: Kleinwasserkraftwerke und Repicnummer. Wenn 2009 die In-
serateeinnahmen stark einbrechen würden (wir sind heute auf dem Niveau 
2006) würden wir die Seitenanzahl pro Ausgabe auf 32 Seiten senken. Die 
Zeitschrift ist relativ fragil, da die Hauptarbeit auf einer Person (Redaktorin) las-
tet. Für die Zukunft ist eine Online-Version zu prüfen. Das elektronische Errei-
chen der Mitglieder in der Zukunft erscheint der Redaktionskommission wichtig. 
L. Giordano verteilt Unterlagen und unterstreicht, dass die Tessiner zwei Seiten 
auf Italienisch in der Zeitschrift möchten. Die Variante einer Regionalbeilage 
(wie Nordostschweiz) ist zu prüfen. Das Thema wird an der BV-Sitzung vom 20. 
Juni diskutiert. 
St. Mathez beanstandet, dass die Beiträge weit im Voraus angemeldet/ein-
gereicht werden müssen. Es sollte mehr Platz für die Projekte der Regional-
gruppen zur Verfügung stehen. 
Die DV richtet ein Dankeswort an Anita, welche sich für heute entschuldigen 
musste. 

 
8. Projekte 

Übersicht über laufende Projekte und Diskussion dazu 
- Modellautorennbahn sollte ein nationales Projekt werden. Nach zwei Jahren 

Arbeit konnte ein Kontakt mit Coop hergestellt werden (Lucien). Zeitraum 
2010/2011 besteht der Wunsch, für jeweils zwei Wochen an 15 versch. Or-
ten in Coop-Filialen einen Solarcup durchzuführen. Das Problem ist, dass 
Coop an diesen Orten nicht alleinverantwortlich ist. Das Budget würde sich 
auf ca. 300000.-- belaufen. 1/2 würde durch Coop bestritten. BFE und E-
nergiestädte einbinden (für 2010/11). 

- Bericht Solarfrauen Schweiz: 5 Veranstaltungen durchgeführt, Besichtigun-
gen (Marché international, Jenni Haus, Auftritt an der Heso in Solothurn) 

- Koalition „Die Zukunft ist erneuerbar“ 
Der Kampf gegen die unbefristete Betriebsbewilligung von Mühleberg wird 
nicht richtig wahrgenommen (Lanz). 



- Kurt Frey plädiert für Gewaltfreiheit in der angelaufenen Debatte über neue 
AKWs. Wir sollten das Szenario IV der Energieperspektiven des Bundes 
anschauen und zusammenfassen. Zu diesem Zweck ist eine Gruppe Ener-
gieeffizienz zu bilden. Der AS arbeitet ein Profil für die Gruppe aus. 

- Szenario IV: 2000-Watt-Gesellschaft 
Zielgerichtet (wie Szenario III) 
Ziel: 2000-Watt-Gesellschaft im Jahr 2100 (gegenwärtig 5000 Watt CH) 
Gegenüber Szenario III: Preiserhöhungen + 11% Benzin, + 37% Elektrizität 
Finanzielle Beiträge (Förderung) unnötig 
Hypothese: technische Entwicklung 

- Link Energieperspektiven, Schlussbericht Band 2,: 
http://www.bfe.admin.ch/themen/00526/00538/index.html?lang=de 

 
9. Budget/Mitgliederbeiträge 2009 

Das Budget 2009 fällt mit einem Betrag von Fr. 609200 um 10900.-- höher als 
im Vorjahr aus und sieht einen Aufwandüberschuss von Fr. 6100.-- vor. 
Antrag Frey, den Posten 5060 um 2500.-- auf 42500.-- aufstocken wird mit 23:4 
(Rest Enthaltungen) angenommen. Der Betrag ist für die Arbeitsgruppe Ener-
gieeffizienz bestimmt. 
 
Folgende Positionen werden angepasst: 
4100 Beiträge an Regionalgruppen   73000.—(- 3000.--) 
5060 Andere Honorare, Arbeitsgr. Energieeffizienz 42500.—(+ 2500.--) 
7900 Zinsertrag        3100.—(- 3000.--) 
 
Das Gesamtbudget wird mit 31:1 (7 Enthaltungen) angenommen. 
 
Mitgliederbeiträge 
Der BV beantragt der DV die Mitgliederbeiträge unverändert zu belassen. 
Angenommen mit 34:1. 

 
10. Diverses 

- Gallus Cadonau: Art. 18a beinhaltet einen Rechtsanspruch auf die Baubewilli-
gung, wenn die Anlage gut integriert ist. 

- Bitte Werbung machen für den Schweiz. Solarpreis, Anmeldefrist 15.5. 
- Textliche Diskussion über Rollupfix (J.M. Suter) „drei Massnahmen“ im Zu-

sammenhang mit „Die Zukunft ist erneuerbar“. Diese kann nicht an einer DV 
geführt werden und wird vertagt auf die BV-Sitzung vom 20.6. 

- Wunsch von P. Müri: Präsidentin oder Vizepräsident sollten ab und zu an ei-
nem Anlass der Regionalgruppen teilnehmen. 

- Alle Protokolle finden sich auch auf dem Intranet 
 
Schluss der Delegiertenversammlung 12.55 Uhr. 
 
 Für das Protokoll 
 B. Gerber 

 


